
Access-Datenbanken haben die Dateierweiterung  „mdb“. 

Access 2007/2010 – Datenbanken haben die Dateierweiterung  „accdb“. 

Am Beispiel von Access 2010 wird gezeigt, wie man eine mdb-Datei in eien accdb-Datei umwandelt. 

1. Entfernen des Passworts. 

Dazu muss die Datenbank exklusiv geöffnet werden. Access2010 öffnen und „Datei öffnen …“ 
aufrufen. Die Datenbank auswählen und auf den Pfeil neben dem „Öffnen“-Button klicken. Dann 
„Exklusiv öffnen“ aufrufen: 

 

Dann muss das Kennwort eingegeben werden: 

 



Nach dem Öffnen muss das Kennwort entfernt werden. Dies kann man im „Datei“-Menü finden: 

 

Button „Datenbankkennwort löschen“ durchführen. 



2. Im neuen Format speichern 

Wenn das Kennwort gelöscht ist, kann man die Datenbank im neuen Format abspeichern. Dazu 
wieder das Menü „Datei“ verwenden und „Speichern und Veröffentlichen“ aufrufen: 

 

Jetzt kann man die Datenbank als „Access-Datenbank“ (neues Format) abspeichern. 

3. „Passwort“ wieder festlegen 

Zum Schluss muss man wieder das Datenbank-Passwort festlegen (wieder Menü „Datei“): 

 



4. EasyCallX konfigurieren 

Die neue Datenbank muss mit „SetupData“ eingerichtet werden: 

 

Mit „erzeuge Datenbankzugang“ wird der Provider „Microsoft.ACE.OLEDB.12.0“ eingetragen. 

Wenn Office 2010 als 64bit-Version installiert ist, funktioniert „Microsoft.ACE.OLEDB.12.0“ nicht, weil 
EasyCallX eine 32bit-Software ist. „Jet.OLEDB.4.0“ funktioniert noch. Allerdings nur mit dem „mdb“-
Format. 



In diesem Beispiel wird „Microsoft.Jet.OLEDB.4.0“ verwendet, weil auf dem Rechner die 64-bit 
Version von Office installiert ist. 

 

Mit „Testverbindung“ den Datenbankzugriff testen. „Accessdaten“ und „Connectionstring“ 
speichern. 


